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briefe

vom Zahnrad angetrieBen. Die 11. Basler Museumsnacht hat Lisa (8) jüngst 
an den Zeichen- und Maltisch getrieben – oder genauer: die Maschinenwelt im 
Tinguely-Museum. Was dort rattert und klappert, sich geheimnisvoll bewegt 
und scheinbar ziellos Materie, Metallteile und anderen Werkstoff umwälzt, hat 
Lisa zu einer Eigenkreation inspiriert. 
So hängt nun eine riesige Acht mit Tannenbäumchen an den Knotenpunkten in 
einem roten Zahnrad, unten links steht ein Schaltpult, kleine Treppchen dienen 

den Personen, die das Ungetüm warten oder putzen müssen. Rechts drehen 
sich gelbe Flügelräder in einem anderen Zahnrad im Kreis, der Effekt ist wohl, 
dass die darauf gesetzte Gitarre erklingt. Auch die Tasten und Kopfhörer unten 
zeigen, dass Lisa ihre Maschinen gern mit Musik verbindet. Ausserhalb des 
Kernbildes zeigt eine Warnlampe an, ob die Kreation gerade in Funktion ist. tw
Wir freuen uns über Kinderzeichnungen. Man kann sie am Schalter abgeben oder einsenden 
an: Basler Zeitung, Redaktionssekretariat, Kinderzeichnung, Aeschenplatz 7, 4002 Basel.

Man fährt den 
Separatistenzug
Schwieriger Start für Kanton Basel/ 
Finanzdirektor hält Simulation für 
unnötig; BaZ 29. 1./2. 2. 11
Der Umzug ins neue Universitätskinder-
spital beider Basel (UKBB) ist gelungen. 
Aber während die Bergbauern in Glarus 
Aufgaben des modernen Staats erkannt 
und umgesetzt haben, fährt man ober-
halb der Hülftenschanz mehr denn je 
den Separatistenzug. Obwohl es höchs-
te Zeit ist, Aufgaben in Schule, Gesund-
heit und Spital, Verkehr und Sicherheit 
regional zu realisieren, entscheidet der 
Landrat mit Mühe für die Simulation 
des Kantons Basel. Es ist zu hoffen, dass 
anhand dieser Analyse wenigstens über 
«facts and figures» und nicht nur über 
Emotionen diskutiert werden kann.
 Peter Zoller, therwil

Überproportional 
belastetes Baselbiet
Hoch gingen im Landrat die Emotionen 
beim CVP-Postulat, das von Basel-Stadt 
und Baselland fordert, ein Zukunftssze-
nario eines gemeinsamen Kantons Basel 
zu simulieren. Obwohl Finanzdirektor 
Adrian Ballmer warnte: «Wir haben kei-
ne Zeit und kein Geld für eine nutzlose 
akademische Übung.» Das Postulat wur-
de mit einer Stimme Mehrheit bei vier 
Enthaltungen überwiesen. 
Was mich irritiert: FDP und CVP haben 
die von der SVP initiierte gemeinsame 
Motion zur Schnürung eines Sparpakets 
von 120 Millionen Franken am 13. Janu-
ar überwiesen. Zwei Wochen später wird 
ein Postulat der CVP, mithilfe der verei-
nigten Linken und dank drei Enthaltun-
gen bei der FDP, überwiesen, obwohl 
von einer siebenstelligen Summe für die 
Durchführung einer Simulation die Rede 
war. Was wird daraus resultieren, das 
heute nicht ansatzweise bereits bekannt 
ist? Dass Basel-Stadt pro Einwohner 
doppelt so hohe Steuereinnahmen hat 
(dank Firmen in der Stadt)? Oder dass 
gemeinschaftliche Geschäfte ohne Be-
rücksichtigung dieses Fakts sich an der 
Bevölkerungszahl orientieren, nicht an 
der Wertschöpfung der Kantone? Dass 
deshalb Baselland bei allen gemeinsa-
men Geschäften (Hafen, Messe, Univer-
sität, FHNW, UKBB) überproportional 

belastet wird und heute unter anderem 
daher ein massives strukturelles Defizit 
aufweist? Dass Basel-Stadt gemessen an 
der Bevölkerung doppelt so hohe Ver-
waltungskosten aufweist und Baselland 
seinen Erholungsraum kostenlos den 
Städtern zur Verfügung hält? Alles un-
wichtig – Hauptsache, man kann für teu-
res Geld etwas simulieren. Die BaZ führ-
te am 29./30. Januar 2011 eine Umfrage 
durch: Über 4500 Personen haben sich 
beteiligt. Und das Resultat ist klar: 70 
Prozent Nein (BaZ 31. 1. 11).
 hanSPeter weiBel, BottMingen, 
 landrat, SVP

Verabschiedet vom 
regionalen denken
Nein zu Harmos, Nein zum Theaterkre-
dit, FDP-Regierungsrat Adrian Ballmer 
sagt Nein zur Simulation des Kantons 
Basel. Die FDP Baselland hat sich vom 
regionalen Denken verabschiedet, poli-
tisiert nur für das Oberbaselbiet. Dies 
gefährdet die Stellung des zweitgröss-
ten Wirtschaftsraums der Schweiz. Am 
27. März wähle ich Personen in Land- 
und Regierungsrat, bei denen der Regio-
gedanke hohe Priorität hat, ohne Leiden 
unter dem Hülftenschanz-Syndrom.
 StePhan gaSSMann, aeSch

Falscher Vorwurf an 
nehmergemeinden
neuer Finanzausgleich im 
Baselbiet/theaterzusatzkredit 
(abstimmung am 13. Februar); 
BaZ diverse
Die Diskussion um den neuen Finanz-
ausgleich im Kanton Basel-Landschaft 
nimmt immer groteskere Züge an. Jetzt 
wird den Nehmergemeinden im oberen 
Baselbiet gedroht, bei Ablehnung der 
Theatervorlage würden künftig keine 
Zahlungen mehr in den Ausgleichstopf 
bezahlt, sondern direkt dem Theater 
überwiesen. Schliesslich sei dem Speck-
gürtel unseres Kantons diese Institution 
wesentlich näher als unsere Mehrzweck-
hallen im oberen Kantonsteil. Wer so 
daherredet, verkennt die Geschichte der 
beiden Kantonsteile oder ignoriert sie 
einfach. Dass diese Meinung nicht nur 
mir sauer aufstösst, zeigen die zahlrei-
chen negativen Reaktionen – gerade 
auch aus dem Bezirk Arles heim. Ich 
möchte daran erinnern, dass der neue 
Finanzausgleich von den Gebergemein-
den initiiert und durchgesetzt worden 
ist. Dass sich diese Leute, mit der Ver-
waltung von Regierungsrat Adrian Ball-
mer, derart verrechnet haben, wird jetzt 
den Nehmergemeinden zum Vorwurf 

gemacht. Wäre alles beim alten Finanz-
ausgleichssystem geblieben, hätte das 
die Gebergemeinden für das Jahr 2010 
13,2 Millionen Franken weniger gekos-
tet. Ich appelliere an die Vernunft der 
verantwortlichen Leute, die Diskussion 
zu versachlichen und nicht weiter Öl ins 
Feuer zu werfen. 
 chriStian Burkhardt, langenBruck, 
  geMeinderat, FinanZcheF

diese Qualität 
kostet etwas
Unser Theater Basel ist Spitze. Zwei Jah-
re hintereinander Opernhaus des Jah-
res, Schauspielinszenierungen werden 
an bedeutende Theaterfestivals eingela-
den, und mit Richard Wherlock haben 
wir einen Ballettdirektor, nach dem sich 
grosse Häuser die Finger lecken wür-
den. Aber diese Qualität ist nicht gratis 
zu haben. Die Stadt Basel subventioniert 
jede verkaufte Eintrittskarte mit rund 
260 Franken. Wir, im Kanton Basel-
Landschaft, zahlen ganze 23 Franken. 
Das sind nicht einmal zehn Prozent, ob-
wohl 44 Prozent der Theaterbesucher 
aus unserem Kanton stammen. Ich fän-
de es nichts als fair, wenn wir die Thea-
tervorlage annähmen.
 MarkuS PreiS, reinach

ein erfreulicher 
entscheid in Pratteln
ikea und Co. behalten 
gratisparking; BaZ 2. 2. 11
In den Einkaufszentren Pratteln Grüs-
sen bleiben die bisherigen Parkplätze 
gebührenfrei. Dies ist eine erfreuliche 
Neuigkeit, welche dank einem Antrag 
der FDP und der bürgerlichen Mehrheit 
im Einwohnerrat Pratteln realisiert wer-
den konnte. Dies ist auch im Sinne der 
Rechtssicherheit für die bestehenden 
Unternehmen im Gebiet Grüssen ein gu-
ter und sehr vernünftiger Entscheid. Es 
ist geradezu eine wohltuende Ausnah-
me, in einer Zeit, wo sich der Staat im-
mer mehr Gebühren und zusätzliche 
Abgaben auf Kosten der Bürger sichern 
will. Der Entscheid ist aber auch ein 
wichtiges Bekenntnis zu den Prattler 
Einkaufszentren, welche neben Steuer-
einnahmen für unsere Gemeinde auch 
eine beträchtliche Anzahl von Arbeits-
plätzen anbieten. Offensichtlich interes-
siert dies die Linke wenig, sie will die 
Bevölkerung mit höheren Abgaben und 
Steuern einfach überall mehr belasten, 
egal wie und wo. In Pratteln hat man 
diesem Tun einen Riegel geschoben. 
 Patrick SchäFli, Pratteln,  
 landrat FdP

kinder sehen die welt

an die Leserinnen und 
Leser der Basler Zeitung

Wir danken allen Einsendern von 
Leserbriefen und bitten um Verständ-
nis dafür, dass wir über nicht veröf-
fentlichte Beiträge keine Korrespon-
denz führen können. Leserbriefe soll-
ten sich auf BaZ-Artikel beziehen. Kurz 
 gefasste Zuschriften werden bei der 
Auswahl bevorzugt; die Redaktion 
 behält sich vor, Manuskripte zu kürzen.  
Für den Inhalt der Leserbriefe sind die 
Verfasser verantwortlich. Bitte geben 
Sie Ihren vollständigen Namen, Ihre 
Adresse und die Telefonnummer für 
 allfällige Rückfragen an. Leserbriefe 
 erreichen uns am besten über das  
Internet-Formular:
http://verlag.baz.ch/leserbrief 
oder per E-Mail: leserbrief@baz.ch 
BaZ, Leserbriefe, 4002 Basel
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